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Amtlicher Theil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Ober -Baudirektor
und Professor Max Honsell in Karlsruhe die unter-
thänigst nachgesuchte Erlaubniß zur Annahme und zum
Tragen des ihm von Seiner Kaiserlichen und Königlichen
Apostolischen Majestät verliehenen Sternes zum Komthur-
krcuz des Kaiserlich Oesterreichischen Franz -Josef-Ordens
zu erlheilen.

Nicht-Nmtlichei Theil .
Kaiser Wilhelm i« Ungarn .

(Telegramme .)
* Totis , 15 . Sept . Nachdem bei dem gestrigen

Manöver die Honved -Division des V . Corps nach mehr¬
stündigem Gefecht die Truppen des IV . Corps aus ihren
künstlich befestigten Stellungen verdrängt und sich das
IV . Corps auf dem Rückzug befand, gab Seine Majestät
Kaiser Franz Joseph den Befehl zum Abblasen .
Nunmehr versammelten sich die Corps - und Divisions¬
kommandeure , die Offiziere der Manöveroberleitung , die
Schiedsrichter und die Herren des militärischen Gefolges
beider Monarchen und die beiden Kaiser . Kaiser Franz
Joseph sprach den Offizieren seine vollste Befriedigung
aus und dankte sodann dem Kaiser Wilhelm für seine
Theilnahme an den Manövern . Seine Majestät Kaiser
Wilhelm erwiderte mit herzlichen Worten . Sodann
fanden im Kaiserzelt und im Winterpalais ein Diner
statt . Nach Schluß derselben nahmen die Generale , die
Offiziere der Manöveroberleitung und alle übrigen nicht in
der Front stehenden Offiziere gegenüber dem Gartentrakt
des Schlosses Ausstellung, zugleich zog eine Ehrenkompagnie
mit der Regimentsfahne aus. Als die Majestäten dann
nach huldvollster Verabschiedung von dem Grafen und der
Gräfin Esterhazy am Ausgange des Schlosses erschienen,
intonirte die Musik das „ Heil Dir im Siegerkranz"

, während
die Ehrenkompagnie präsentirte und die versammelten Offi¬
ziere den militärischen Gruß erwiesen . Die Majestäten
stiegen hierauf zu Pferde und ritten unter den brausen¬
den Eljenrufen der Menschenmenge nach Potis , von wo
heute die Abreise nach Mohacs erfolgt. Kaiser Wilhelm
verlieh zahlreichen Generalen , Stabsoffizieren und Ober-
osfizieren Ordensauszeichnungen , welche die betreffenden
Offiziere bei der Verabschiedung des Kaisers angelegt hatten.
Einzelne Herren erhielten werthvolle Geschenke . Graf
Esterhazy erhielt vom Kaiser den Preußischen Kronenorden
2 . Klasse mit dem Stern . Kaiser Franz Joseph verlieh
dem Botschafter Grafen Eulenburg das Großkreuz des
Stephansordens .

* Totis , 16 . Sept . Seine Majestät Kaiser Wil¬
helm reiste gestern Nachmittag 4 *ft Uhr nach Belye
ab ; Seine Majestät Kaiser Franz Joseph verließ
Totis bereits um 4 Uhr .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe, 16 . September.

8 . (Die Messungen der Intensität der Schwer¬
kraft in der Rhetnebene und im Schwarzwald ) ,
die im Herbst 1893 auf der Strecke Straßburg —Kniebis—Horb
a . N . begonnen wurden, werden im September und Oktober d . I .
auf der Linie Bodensee — Schwarzwald — Rhein an
den 14 Orten Ludwtgshafen a . S ., Stockach , Engen, Geisingen,
Donaueschtngen , Löffingen , Neustadt t. Schw ., Feldberg , Schau-
insland, Freivurg i . B ., Hugstetten, Oberrothweil , Breisach und
Kolmar fortgesetzt . Zur genauen Bestimmung des Ganges der
Uhr, mit welcher die Schwingungsdauer der nämlichen Pendel
an den einzelnen Orten gemessen wird, ist an jedem Beobach¬
tungstage eine zweimalige direkte telegraphische Verbindung des
Beobachtungsortes mit der Sternwarte auf dem Königsstuhl
von der Kaiserlichen Telegraphenbehörde in bereitwilligster Weise
zur Verfügung gestellt worden. Aehnltche Messungen , welche
Aufschluß über die Massenvertheilung in der Erdkruste geben,
werden in diesem Jahre auch in der Umgebung von Göttingen
und nördlich von München ausgeführt .

lD Mannheim » 14 . Sept . Die verhältnißmäßig hohe Strafe
von sechs Wochen Gefängniß erhielt heute von der hiesigen Straf¬
kammer der 36 Jahre alte Bahnablöser Johann Ziegler II .
von Oftersheim wegen Gefährdung eines Eisenbahn¬
zuges . Derselbe hat am 12 . Juli d . I . auf der Rheinthalbahn
an der Wartstation Nr . 18 nach Pasfiren eines Güterzuges die
Barriere geöffnet , obgleich er wußte, daß der von der entgegen¬
gesetzten Seite von Schwetzingen kommende Schnellzug fällig
war . Infolgedessen wurde ein den Bahnübergang passtrendes,
mit Backsteinen beladenes Fuhrwerk von dem heranbrausenden
Schnellzug erfaßt und zertrümmert . Der Führer des Zuges
hatte den Wagen bemerkt und sofort Contredampf gegeben , je¬
doch vermochte er den Zug nicht mehr ganz zum Halten zu
bringen . Der Fuhrmann erhielt mehrere Verletzungen .

* Mannheim , 15 . Sept . In der vorgestrigen Sitzung des
Börsenvorstandes waren die Mitglieder fast vollzählig erschienen .
Es wurde lt . „Mannh . Gen .-Anz." einstimmig beschlossen , dem
Vorschläge der Erbauung eines Börsengebäudes
an der Stelle des Cafö „Portugal " sympathisch gegenüber zu
treten . Zur Durchführung der gestellten Aufgabe wurde ein
engerer Ausschuß gewählt , bestehend aus den Herren Bank¬
direktor Grosch, Emil Hirsch, Gustav Ladenburg, Direktor Zetter
und Heinrich Zimmern , sämmtlich in Mannheim , Eduard Dietz ,
Straßenheimer Hof, und Joseph Werner , Neckargemünd . Zum
Vorsitzenden wurde Herr Emil Hirsch gewählt. Der Börsen¬
vorstand hat außerdem beschlossen , aus seinen Mitteln eine Skizze
mit Rentabilitätsberechnung «»fertigen zu lassen, und daß er sich
alsdann Vorbehalte , weitere Vorschläge an den Handelsstand
Mannheims zur Erreichung des von Allen gewünschten Zweckes
zu machen . Die ganze Bevölkerung Mannheims wird es gewiß
freudig begrüßen, wenn es gelingt, ein Börsengebäude zu er¬
richten , das für den Handel Mannheims schon längst nothwendig
war .

* Mannheim, 15 . Sept . Kaufmann Stefan Doerr , welcher
der Schiffs- und Maschinenbaugesellschaft 21000 M . unterschlagen
hatte, wurde, lt . „F . Z .", von der Strafkammer zu 2' / , Jahren
Gefängniß verurtheilt .

8t .I».-1 . Am 15 . September 1897 waren im Großherzogthum
verseucht :

AnMaul - und Klauenseuche : Amtsbezirk Meßkirch :
Gemeinden Engelswies, Hetnstetten, Menningen (Leitishofen) ,
Meßkirch , Nusplingen , Schwenningen und Stetten a . k . M . ,'
Ueberlingen : Ittendorf ; Durlach : Grötzingen und Söl¬
lingen ; Pforzheim : Kieselbronn- Sinsheim : Helmstadt ;
Mosbach : Binau und Hochhausen,' Tauberbischofs -
hetm : Winzenhofen.

An Schweineseuche : Rastatt : Plittersdorf .
Am Schluffe des vorigen Monats blieben im Großerzog -

thum Hessen an Maul - und Klausenseuche fünf
Kreise mit 13 Gemeinden verseucht .

Neueste Nachrichten und Telegramme
* Berlin , 15 . Sept . Der „ Reichsanzeiger" meldet :

Der Kammerherr Ihrer Majestät der Kaiserin , Bodo von
dem Knesebeck , ist unter Belassung seiner bisherigen
Funktionen zugleich zum Viceoberzeremonienmeister ,
beauftragt mit der Einführung des Diplomatischen Corps ,
und zum Mitgliede des Oberzeremonienamtes ernannt
worden .

* Berlin » 15 . Sept . Die „Nordd . Allg . Ztg ." schreibt : Die
Nachricht , daß am 1 . November seitens der Reichspost mit der
Ausgabe und Beförderung von Kartenbrtefen begonnen
werden soll, erweist sich als richtig . Hierzu sind 15 Millionen
Kartenbriefe sofort erforderlich , um alle Postanstalten mit Bor¬
rath zu versehen . In der Reichsdruckerei arbeiten fünf Maschinen
an der Herstellung . Die Kartenbriefe erhalten eine Einlage ,
welche verhindert, daß der Inhalt durchgesehen werden kann.
Allerdings wird sich der Wunsch nicht erfüllen lasten, Karten¬
briefe zum Portosatze von 5 Pf . zu befördern.

* Kiel , 15 . Sept . Prinz Friedrich Leopold traf
heute Nachmittag hier ein und wurde auf dem Bahnhofe
von Seiner Königlichen Hoheit dem Erbgroßherzog von
Sachsen -Weimar und dem Fürsten von Schaumburg -Lippe
begrüßt. Der Prinz begab sich alsbald mittelst Salon¬
pinasse an Bord der „ Hohenzollern

"
, woselbst der Fürst

und die Fürstin Friedrich von Waldeck und Pyrmont und
Prinz Otto von Sayn -Wittgenstein bereits früher einge¬
troffen waren.

* Kiel , 15 . Sept . Die „ Hohenzollern " ist heute
Nachmittag 5 */s Uhr unter dem Salut der im Hasen
liegenden Schiffe nach Stockholm in See gegangen.

* Kopenhagen , 16 . Sept . Ihre Königlichen Hoheiten
der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin
von Baden trafen gestern Nachmittag auf der Durch¬
reise nach Stockholm hier ein , besuchten die Königliche
Familie auf Schloß Bernstorff und setzten am Abend
die Reise nach Malmö fort.

* Darmstadt , 15 . Sept . Der Kreisamtmann bei dem Kreis¬
amt Bensheim, Regierungsrath August Karl Weber , Sohn
des Finanzministers , ist unter dem 16 . d . M . zum Vorstand
des Poltzeiamts Darmstadt ernannt worden.

* Meran , 15 . Sept . Ihre Majestät die Kaiserin
Elisabeth ist heute Nachmittag hier zur Traubenkur
eingetroffen .

* Paris , 15 . Sept . Das Parlament dürfte aller
Voraussicht nach am 19 . Oktober einberusen werden.

* Madrid , 15 . Sept . Die „ Fr . Ztg .
" meldet : Die

Bemühungen der Regierung behufs Einigung der konser¬
vativen Partei sind gescheitert. Martine ; Campos rieth
allen seinen Freunden, sich Silvela anzuschließen . Mitte
Oktober nach der Rückkehr des Hofes dürften die Libe¬
ralen das Regiment übernehmen. Gegenwärtig zirkulirt
hier eine Menge anarchistischer Flugschriften. Die Regie¬
rung beschloß die Anwendung eines außerordentlichen Kre¬
dits zur Einrichtung einer Spezialpolizei gegen den Anar¬
chismus . — Es verlautet , daß die Stadt Holguin auf
Cuba von den Insurgenten belagert wrrd und ernstlich
bedroht ist.

* Canea, 15 . Sept . Eine Kompagnie italienischer
Bersaglieri hat heute Galata besetzt . Die Blockade
wird ausrecht erhalten.

* Tanger, 15 . Sept . Der italienische Kreuzer „Lom -
bardia " ist heute Vormittag hier eingetroffen , um Instruktionen
auf der Gesandtschaft entgegenzunehmen . Derselbe wird anläßlich
der an dem italienischen Segler „Ftducta" verübten See¬
räubereien wieder nach der Riffküste abgehen .

* Nett» - Vork , 16 . Sept . Zwei der ausständigen
Arbeiter , auf die von den Leuten des Hilfssherifs bei
Harzleton geschossen wurde , behaupten , deutsche Unter -
thanen zu sein. Ein Agent des Oesterreichisch-Ungarischen
Konsulates ist damit beschäftigt , die Aussagen der Aus¬
ständigen über den Thatbestand aufzunehmen .

* Simla , 15 . Sept . Der Polizeiposten Sahar -
garti in den Samanabergen , der kürzlich von den Feinden
erobert wurde , ist von der Kolonne des Generals Jeatman
Bigge wieder erstürmt worden . Der Feind ist aus
den Forts Lockhart und Gulistan vertrieben und von der
englischen Artillerie versprengt worden .

Verschiedenes .
ß Der Deutsche Tourt st enverband , der in 1300

Sektionen über 60 OVO Mitglieder zählt , hat auf seiner General¬
versammlung in Coburg auch über die Reform der
Personentartfe verhandelt. Man schreibt dem „Berl . Tagbl ." :
Herr Eisenbahndirektor Glanz aus Blankenburg a . H .,Vertreter des Harzklubs , meint , Preußen stehe einer radi¬
kalen Aenderung der Personentarife kühl gegenüber und ohne
Preußen ließe sich diese Frage natürlich nicht lösen . Dagegen
sei die zehntägige Giltigkeit der Retourbillets in
Preußen in Aussicht genommen . Er wisse als Fachmann , daß
dieEtsenbahnbeamtenoftselbstntchtalle die viel¬
fachen Ermäßigungen des überaus komplizirten Personen¬
tarifsystems kennen . Für denZonentarif aber sei Deutsch¬land ein ganz ungeeignetes Feld, ' der Verband solle das
Erreichbare erstreben , und dies sei das Kilo meterbill et . Herr
Staufer - Frankfurt a . M . stimmt dem Vorredner zu ; der Zonen¬
tarif sei unmöglich , das Kilometerbillet bilde den goldenen Mittel¬
weg, den man beschreiten müsse . Dann habe man ein einheitliches
System . Der Vertreter des Badischen Schwarzwald¬vereins bemerkt, der badische Minister v . Brauer , der Schöpferdes Ktlometerbtllets, habe die Möglichkeit der Einführung des
Zonentarifs verneint. Schließlich wird der Centralausschuß er¬
mächtigt , auf das Sorgfältigste eine mit Motiven versehene Ein¬
gabe wegen Einführung der Kilometerbillets borzubereiten und die¬
selbe sodann gleichzeitig dem EisenbahnministerThielen und dem
preußischen Abgeordnetenhause einzureichen . Von dem vom
Verbände herauszugebenden Deutschen Wanderbuch ,das in ganz gedrängter Form eine klare Uebersicht über
die schönsten und lohnendsten Touren eines jeden Gebiets geben
soll, sind bereits drei Abtheilungen, die Schwäbische Alb, die
Eifel und das Vogtland schildernd, fertig . Sie sollen fürdie ferneren Abtheilungen als Muster dienen. Jede Sektion
wird ihr Gebiet in ungefähr 10 Seiten behandeln, so daß der
Reisende in einem einzigen Bande einen kurzgefaßtenFührer durch
ganz Deutschland erhalten wird . Das Buch soll zum Ausetn -
andernehmen der Einzeltheile eingerichtet werden. Mit allen
gegen eine Stimme wird der Beschluß gefaßt, daß die dem Ver¬
bände angehörenden Vereine im künftigen Jahre für jedes Mit¬
glied einen Pfennig Jahresbeittag zum Verbände, mindestensaber zehn Mark zahlen sollen. Schließlich wird als Vorort
für die nächsten drei Jahre mit allen gegen drei Stimmen der
Harzklub gewählt .

4 Berlin , 14. Sept . Der Kammerherr vom Dienst Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin B . von dem K n e s e b e ck
hat Berlin mit Urlaub verlaßen und wird als Vorsitzender des
Centralkomitö's der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz
demnächst in Wien etntreffen , um der daselbst am 19 . d . M . be¬
ginnenden VI . Internationalen Konferenz der Gesellschaften vom
Rothen Kreuz beizuwohnen . Ebendaselbst wird voraussichtlich
auch der zweite stellvertretende Vorfitzende des genannten Cen-
ttalkomits 's , Präsident des Reichsbank-Direktoriums , ExcellenzI )r . Koch , an der gedachten Konferenz theilnehmen, an welcher
sich noch mehrere Mitglieder des Deutschen sowie des PreußischenCentralkomits's, unter Anderen der Geh . Mediztnalrath ProfessorOr . v . Bergmann , als Delegirte betheiligen werden . Die
Dauer der Konferenz , für welche von den Komits's verschiedenerStaaten eine größere Zahl von Berathungsgegenständen ange-
meldet sind, wird ungefähr eine Woche betragen.

4 Berlin , 15. Sept . Die „Berliner Korresp ." schreibt : Inder Presse wurde in letzter Zeit mehrfach erwähnt, daß von den
Eisenbahndirektionen Erhebungen darüber angestelltwürden, ob es sich nicht im Interesse der Sicherheit des
Betriebes empfehle, für den Schluß des Zuges , der bei der
Dunkelheit bekanntlich durch Laternen bezeichnet wird , auch ein
von vorn sichtbares Tagessignal einzuführen . Dadurch würde
ermöglicht werden , daß der Lokomotivführer sich jederzeit vonder Vollständigkeit des Zuges überzeugen könnte und der
Stationsbeamte beim Einfahren eines Zuges ohne weiteres zuerkennen vermöchte , ob dieser auch vollständig ankommt. Jene
Erhebungen find durch eine Umfrage veranlaßt worden, die das
Reichseisenbahnamtim Juni d . I . an die betheiligten Bundes¬
regierungen gerichtet hat.

4 Herschberg (Schief .) , 13. Sept . Eine vom Regierungs¬
präsidenten geforderte spezialifirte Schadensnachwetsung
des Hochwassers vom 29 . und 30 . Juli d . I . bei den ein¬
zelnen geschädigten Besitzern hat im hiesigen Kreise abermalige
umfangreiche Erhebungen zur Folge gehabt . Es hat sich dabei
herausgestellt, daß der angerichtete Schaden 1 ' /, Millionen
Mark höher ist, als er bei der ersten Abschätzung ermittelt wurde .
Er beträgt darnach 3 500 585 M . Davon entfallen 1107 294 M .
auf Schäden an öffentlichem und 2 393 291 M . auf Schäden an



Privateigenthum . Die Gesammtsumme der eingegangenen Unter¬
stützungen für den Kreis Hirschberg beträgt bisher 141 445 M .

st Stendal , 15 . Sept . (Telegr.) Amtlich wird gemeldet :
Diese Nacht , kurz nach 1 Uhr, ist der Eilgüterzug 841 auf den
vor dem hiesigen Bahnhofe haltenden Güterzug 863 aufgefahren.
Von dem Zuge 863 ist ein Packwagen mit einer Achse entgleist .
Ein beladener und zwei leere Wagen sind zertrümmert , drei
Wagen sind entgleist und unerheblich beschädigt. Bon dem Zuge
841 ist die Maschine mit einer Achse entgleist und dieselbe sowie
der Packwagen beschädigt . , Der Schlußbremser des Zuges 863
ist schwer verletzt . Der Unfall ist veranlaßt durch den Block¬
wärter der Strecke Stendal -Uelzen in Bude 2 , welcher das
Signal für den Zug 841 gab , ohne die Rückmeldung des Zuges
863 von Stendal abzuwarten . Der Wärter war nach voraus¬
gegangener zwölfstündtger genügender Ruhe sieben Stunden im
Dienst.

st Dresden , 15 . Sept . (Telegr.) In Stolpen brach der
neue Kirchthurm gestern Abend zusammen . Verunglückt
ist Niemand.

st München , 15 . Sept . (Telegr.) Die „Allgemeine Zeitung"
meldet, daß sich im Münchener Garnisonslazareth 240 Kranke
befinden , wovon eine große Anzahl vor den Manövern ausge¬
nommen wurden.

st Wien , 15 . Sept . (Telegr.) Der Vertreter Oesterreich-
Ungarns im Berwaltungsrathe der Ottomanischen Staats¬
schuld , vr . Prinzig v . Herwald , ist heute plötzlich hier ge¬
storben.

st Mailand , 15 . Sept . (Telegr.) Der durch den Hagel¬
schlag am Sonntag und am Montag in den Provinzen Bergamo,Brescia , Verona , Padua und Ferrara verursachte Schaden stellt
sich als bedeutend größer heraus , als anfänglich berichtet wurde.
Allein der in der Provinz Verona an den Reis - und Wetn-
kulturen angerichtete Schaden wird auf mindestens fünfzehn
Millionen geschätzt .

st London , 15 . Sept . (Telegr.) Gemäß einer Meldung der
„Times " aus Buenos - Ahres ist die Temperatur um 20 Grad
Celsius gestiegen - dies begünstigt die Entwickelung der Heu¬
schrecken . Trotz der Anstrengungen der amtlichen Kommission ,
sie zu vernichten , wird stark befürchtet , daß die Ernte verloren

I geht . Zugleich wirkt der Regenmangel ungünstig auf die Bieh-
! zucht ein .

st Pera » 16 . Sept . (Telegr.) Der Erbauer der gestern er-
' öffneten Deutsch - Schweizerischen Schule , Baurath
! Kapp , der sich um die hiesige Deutsche Kolonie sehr verdient

gemacht hat, erhielt unter Erhebung in den Adelstand den Orden
der Württembergischen Krone

st New - Uork , 14 . Sept . (Telegr.) Die „St . Louis Post"
veröffentlicht telegraphische Mittheilungen aus Houston . Dem¬
zufolge hat ein

^ Orkan die Gebäude von Port Arthur und
Sabine Patz in Texas verwüstet , wobei 30 Personen um 's
Leben kamen . Eine gewaltige Fluthwelle folgte dem Orkan
und überschwemmte beide Orte , infolgedessen abermals 8 Personen
ihr Leben einbüßten. Die beiden Städte find Endstationen der
Kansas City, Pittsburg und Golf-Eisenbahn.

st New -Uork, 16 . Sept . (Telegr.) Der Dampfer „Exc elf io r"
langte in San Francisco aus dem Golddistrikte mit Gold im
Werthe von 2 500000 Dollars an.

Farniliennachrichte ».
Aus?«« aus dem Karlsruher Staiwesbuch -RrMer .

Geburten . 8 . Sept . Anton, B . : Anton Lang, Schuh¬
macher . — 9 . Sept . Friedrich Joseph, B . : Friedrich Link, Wtrth .
— 10 . Sept . Ernst Joseph , B . : Wilhelm Roth, Maschinenformer.
— Elise Lina, V - : Konrad Grassinger, Schreinermeister. —
11 . Sept . Emil Friedrich, B . : Eberhard Rügen , Heizer . —
12 . Sept . Franz Anton, B . : Hermann Jochim, Vernickler . —
Franz Augustin, B . : Augustin Giesler , Schreiner . — Arthur
Heinrich , B . : Friedrich Gaide, Hallenmeister. — David Heinrich ,B . : vr . Abraham Jakob Kronstein, Chemiker .

Eheaufgebote . 11 . Sept . Max Kämmerer von Achen¬
bach , Schutzmann hier , mit Friedoline Steinegger von Nol-
lingen. — Anton Deimling von hier , Holzmesser hier,mit Barbara Mühlum von Edigheim. — Hermann Whler
von Luzern, Kaufmann in Luzern , mit Anna Hirsch von hier.
— Hermann Creß von Stuttgart , Tapezier hier, mit Elisabetha
Diefenbacher von Wiesloch. — Andreas Steinbeißer von Ketsch,

! Fuhrunternehmer , mit Katharina Joh Witwe von Nußbaum . —
I Karl Geiger von Wenzweiler, Sattler hier, mit Anna Striebel

von hier. — Theodor Stein von Bretten , Küfer hier, mit EliseMüller von Adersbach. — Ernst Wöhrle von Radolfzell, Che¬
miker hier, mit Camilla Hecker von Flchingen . — Adolf Hen¬
ninge! von Bruchsal, Betriebssekretär hier, mit Anna Hausse von
Kürnbach . — Jakob Adam von Loffenau , Taglöhner hier , mit
Luise Huck von Gernsbach. — Heinrich Kroner von Ladenburg,

. Thierarzt in Gernsbach, mit Frieda Schäfer von hier. — Eduard
! Höfele von Oetigheim, Friseur in Baden, mit Wilhelmine Kupfer¬

schmied von hier. — Friedrich Mayer von hier , Schriftsetzer
hier , mit Sofie Frank von Leibenstadt .

Todesfälle . 14 . Sept . Lisette Karl , ledige Wäscherin ,
76 I . — Anna 1 M . 29 T - , V . : Johann Förster , Wirth . —
Johann Welz, Ehem., Kutscher , 53 I .

Wetterbericht des Crntrallmr . f. Mrtesrol. u. Hydr . v 15 . Sept . 189? .
Die Depression jenseits der Alpen besteht noch fort und ver¬

anlaßt auch noch in fast ganz Mitteleuropa trübes Wetter , doch
hat das barometrische Maximum über Nordwesteuropa an Höhe
abgenommen, so daß die bisherige nördliche Luftströmung schwächer
geworden ist. Da das Ortsbarometer ziemlich rasch fällt , so
scheint sich eine Umgestaltung der Luftdruckvertheilung zu voll¬
ziehen - wahrscheinlich werden Regenfälle eintreten.

Wittrrungsbeobachtungen der Meteorol. Station Karlsruhe.

September
'Barom ! Therm .

mm i«
Absol. ! Feuchti«- !
Feucht, l teil in Wind

NE14 . Nachts 9 U . 757 .6 ! 15 .0 9 .9 ! 78 ^ bedeckt
15 . Mrqs . 7 U. 755 .2 13 .2 9 .5 ! 85 ! „
15 . Mittqs . 2 Ist 752 .9 17 .6 81 ! 54 ! //

Höchste Temperatur am 14 . Sept . 17 .7 - niedrigste in der daraus¬
folgenden Nacht 13 .1 .

Niederschlagsmenge des 14 . Sept . 0.0 nun .
Wafferstaad des Rheins . Maxau , 15 . Sept . : 6 54 m,

gefallen 17 ein.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Feste Reduktionsverhältnifse : i Thlr.

16 Rm !. , 1 Gulden 8. W
8 Rmk ., 7 Gülden südd . und Holland

- 2 Rmk . . 1 Frank — 80 Pf. Frankfurter Kurse vom 15 . September 1897 . i Lira
rubelPf«.. i Pfd . -o Rml -, I Dollar - « Rml . so Pf«

s Rml . so Pf«., I Mark Banlo 1 Rmk. es P
i Stlber-

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . —

„ 4 Obl . v . 1886 M . 101
- ,, 3 ' / , „ „ 1892 M . 102

Bayern 4 Obligat . M . 103
Deutschst 4 Reichsanl . M . 103

« /,
» 2 //

Preußen 4 Consols
» „

g
Württ . 3 ' /, Oblig . 96 M . —
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105

„ 4>/z Stlberr .
„ 4 ' /, Papierr .

Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rente
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent 5 . Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M . —

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w . —
„ do . (C . p . 15/1297 u . w .) 30

M . 103
M . 97
M . 103
M . 103 .
M . 98 .

fl . 86
fl . -
fl . 103

Le . -
100
103 .
103 .
34 .
72 .

36
34
90 .

102
100

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(inkl. C .P .1/1 . 94U . W .)

50 „ St . L 100 „
50 „ (inkl.C .P .1/1 .98u .w .)
.90 4 ' /, Portugiesen v . 1897
.30 4 Rumänier v . 1891
60 6 Mexikaner v . 1888
20 '3 ' /„ Schweden v . 1880
40 5 Chinesen v . 1896
50 Bank -Aktien .
— 3 - /z Deutsche Reichsb . M . 159
— 4 Badische Bank Thlr . 120
90 4 Berlin . Handelsges. M . 169
.90 4 Oberrheinische Bank M . 128
— 4 Darmstädter Bank M . —
.80 4 Deutsche Bank U . M . — .
— 4 Deutsche Bereinsb . M . 118
90 4 Dtsk .-Komm .-A .
10 4 Rhein . Kreditbank
60,5 Oesterr . Kredit
30 4 D . Effektenb . 50»/-, Thlr . 116
90 4 Dresdener Bank M . 159

4 National -Bank für
Deutschland M . 148

80 4 Pfälzische Bank M . 140

Eisenbahn -Aktien . 5 Toscan . Central Fr .
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 117 .20 5 Westsic . E .-B . 79 stfr . Fr . 99.70 Ansbach-Gunzenh
4' /, Pfälz . Max-Bahn fl . 157 .50 6 South .Pacif .Caltf. I . M . 105 .80 Augsburger

.90 4 Pfalz . Nordbahn fl . 142 .50 5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 93 .20 Braunschweiger
.30 4 Gotthardbahn Fr . 153 .20 Obligat . « . Jndnstrie -Aktiem. Freiburger

95 .— Unverzinsliche Loose p . St . M . 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.-G.
39 .40 v . 1890 ukb . bis 1900 101 .—
23.- -3'/, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .

108 .40 v . 1896 ukb . bis 1906 100 .30
27 .30 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX
40.— und XX ukb . b . 1905 104 .40
21 .80 3 ' /, Pr . Hyp .-Aktb . S . XXI

M .
M . 139
fl . -

fl .
fl-

4 Schweizer Centralb . Fr . 141 .50 3*/, Freiburg v . 1888 M . — Mailänder Fr . 45
5 Oest.-Ung . Staatsb . Fr . — .— 3 Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50 Meininger fl .

60 6 Oest . Südb . (Lomb.) fl . 76 ' /z 3' /, Mannheim v . 1895 M . — .- Oesterreicher v . 1864 fl . 324 .20 und XXII ukb . b . 1905 101 .-
Eisenbahn -Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl . 123 .— Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 339 .40 3 ' / , Preuß. Pfandbriefbank ,

4 Elisabeth steuerfrei M . — . Karlsruh . Maschinenf . M . >80 .— Schwedische Thlr . — .— E . XVII unk . bis 1905 101 .10
60 4 Mähr . Grenzbahn kr . 100 .— Bad . Zuckers . Wagh. fl . 61 .70 Ungarische Staats fl . 268 .20 4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902 102 .10

.30 5 Oest. Nordwestv . 74 M . — .— 3 Deutsch . Phönix 20" /„ E . 209 .— ! Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
505 ,, „ lut . L. . fl . > 94.— 4 Rhein . HyP .Bank Thlr . 173, - 4 Frkf . Hyp .-Bk . Scr . XIV 1896 resp . 1897 100 .-

. 94.75 5 Westeregeln-Alkali -W . 203 .- I (unkündbar bis 1900 ) 101 .20 3 - / , do . do . S . 69bis74
85 .20 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94.10 3 ' /, Franks . Hypoth.-Bank 99 .70 unkündbar bis 1904 99 .50
85 .— 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 10150 4Fkf . Hhp .-Kr .-B .-A . S . 27 103 . 10 Wechsel «nd Sorten .

Salzkgutstfr . M . 102.70 Verzinsliche Loose . 3 ' / , do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .10 Amsterdam fl . 100 168 .45
fl . — .— 4 Badische Prämien Thlr . 144 .10 4 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1 20 .37

Fr . 58 .30 4 Bayrische Präm . Thlr . 157 .90 ! (vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /// » 90 .30 Paris Fr . 100 80.90- . .. . — . Thlr . 137 .50 31/2 Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 101 .40Wien fl . 100 170 .25
Thlr . 136 .- 3 ' ,,Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . 20 Franken-Stück
Thlr . 128 .60 b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100.70 Dollars in Gold

fl . 147 .10 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .20 Engl . Sovereigns
fl . 126 .60 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Reichsbank-Diskonl

.80 5 „ „ st>it . L .
3 Raab -Oed .-Ebenf . M .
4 Rudolf in Silber fl .

.70
— !4 Vorarlberger
- !3 Jtal .gar .E .-B . kl .

fl . 107 .80 3 ' /, Köln-Minden
M . 101 .30 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .60 4 Oesterr . V. 1854
.20 3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96 .70 5 „ v . 1860

!5
20 .4
.— !S

Südbahn steuerfrei
dto .
dto .

,50 3Livorn . 6 . st>. u . st>. 2 Fr . 61 .10 2 ' / , Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .70 Serie VII - IX — .— Frankfurter Bank-Diskont

16 .16
4 .16

20 .32
4°,°
4 "/o

G .931 . Gernsbach .

§WMk- «.Wttkrilft-
VerjieigttW.

Der Erbtheilung
wegen werden aus dem

Nachlasse des Holzhändlers Wilhelm
Geiger in Gernsbach die nachbeschrie¬
benen Anwesen auf den Gemarkungen
Gernsbach und Hörden am
Samstag den 25 . September d . I .,

Vormittags '/M Uhr ,
auf dem Rathhause zu Gernsbach
öffentlich zu Eigenthum versteigert, wo¬
bei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird.
>. Das Sägewerk in Gernsbach .

Dasselbe besteht aus :
1 . einem auf dem linken Murgufer

1 lrm von der Bahnstation Gerns¬
bach entfernt gelegenen zweistöckigen
Sägmühlenbau mit einer der Neu¬
zeit entsprechenden Einrichtung mit
2 Bauholzgattern , 1 Schwarten¬
maschine , 1 kombinirten Saum - und
Lattensäge, 2 Cirkularsägen, 1 Ab¬
schnittsäge und 1 Blockeinzug und
besitzt eine constante Wasserkraft
von durchschnittlich 40 Pferde¬
kräften-

2 . 52 s. 53 gm Hofraithe, Polter - und
Lagerplätze , worunter 12 g. 49 gm
der Sägmühle gegenüber auf dem
rechten Murgufer auf Gemarkung
Scheuern -

3 . einem bei der Mühle gelegenen
zweistöckigen Wohnhause mit Bal¬
kenkeller, Flügelbau mit Waschküche,
Comptoir und Veranda -

4 . einem Oekonomiegebäude mit ge¬
wölbtemKeller , Wohnung, Schwein¬
ställen und Schopf.

Das Ganze geschätzt zu . 93,000 M.
» . Die Kastenmühle in Hörden ,

bestehend aus einer bis vor zwei Jahren
betriebenen Sägemühle mit alter Ein¬
richtung und 32 u 50 gm Hofraithe,
Lagerplätze und Kanalfläche .

Das Werk verfügt bei Verwendung
eines guten Motors über 25—30 Pferde¬
kräfte , liegt 1 Irm von der Station
Hörden entfernt und eignet sich außer !
für den Sägmühlenbetrieb auch für in- !
dustrielle Anlagen verschiedener Art . I
Das Ganze geschätzt zu . 15,000 M .

Die näheren Steigerungsbedingungen
können bei dem Unterzeichneten Notar
eingesehen werden.

Gernsbach im Murgthal ,
den 13 . September 1897 .

Großh . Notar :
Trolle .

G. Kraun
'
sche Hsfbuchhan - limg, Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 mlkstMW. !eW MNre Wer
mit

Ganzweisen und anderen Gonflücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knaben

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller,
Hauptlehrer in Mannheim .

4 ". In Leinwand gebunden M . S.6V .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse.

G 916 . Nr . 42,942. Heidelberg .
In demKonkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Ludwig Frie -
derich in Heidelberg ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzetchniß der bei der Ber -
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Bermögensstücke der Schlußtermin auf

Freitag den 8 . Oktober 1897 ,
Vormittags 8^ Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst— Zimmer Nr . 7, II . St ., bestimmt .

Heidelberg , 13 . September 1897.
Fabian ,

GerichtsschrMer des Gr . Amtsgerichts .
G914 . Nr . 17F43 . Waldshut .

Im Konkursverfahren gegen Jda , Jo¬
hanna und Erwin Hindelang von
Thiengen wird Schlußtermin nach Z150
K .O . auf

Samstag den 9 . Oktober 1897 ,
Vormittags ' /zlO Uhr ,

anberaumt.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Köhler .
Der Gerichtsschreiber :

Reich .

Bekanntmachung .
G -930. Waldshut . Im Konkurs

gegen Jda , Johanna und Erwin Hin¬
delang in Thiengen findet demnächst
Bertheilung statt Der Maffebestand
beträgt 1852 Mark 39 Pf . Die bevor¬
rechtigten Forderungen betragen 39 M.
4 Pf ., die nicht bevorrechtigten 28,438
Mark 19 Pf . , ,Die Gläubiger werden auf Z 140/41
Konk .-Ordg . aufmerksam gemacht und
haben unter 14 Tagen den Nachweis
zu liefern.

Waldshut , den 14 . September 1897 .
Der Konkursverwalter :

. Th . Bornhauser .
G -915 . Nr . 6858. Adelsheim .

Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Handels¬
manns Emanuel Oppenhei¬

mer von Sennfeld betr.
An Stelle des mit Tod abgegangenen

Konkursverwalters , Großh . Notars vr .
Max Lefo in Adelsheim, wird Kauf¬
mann Hermann Wenzel in Adelsheim
zum Konkursverwalter ernannt .

Adelsheim, den 8 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Fr . Wielandt .
Dies veröffentlicht

Der Großh . Gerichtsschreiber:
Lederle .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berschollen-ettsverfahre«.

G .900 .2 . Nr . 18,682 . Schwetzingen .
Das Großh . Amtsgericht Hierselbst hat
unterm Heutigen folgenden

Vorbescheid
erlassen :

Jakob Straßburger , geboren zu
Reilingen am 21 . Juni 1861 , zuletzt
wohnhaft gewesen in Heidelberg, welcher
seit 19 Jahren an unbekannten Orten
abwesend ist und seither keine Nachricht
von sich gegeben hat, wird aufgefordert,

binnen Jahresfrist
seinen Aufenthaltsort anher anzuzeigen,
widrigenfalls er zufolge gestellten An¬
trags für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichenErben
gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde.

Gleichzeitig werden alle Diejenigen,
welche Auskunft über Leben und Tod
des Vermißten zu ertheilen vermögen,
aufgefordert, hiervon binnen Jahresfrist
dem diesseitigen Amtsgericht Anzeige zu
erstatten.

Schwetzingen , 10 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Maurer .
HandelsregistereiatrSgc.

G .919 . Nr . 10,759 . Säckingen .
Zu OZ . 184 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Wilhelm Baumgartner in Hän-
ner . Inhaber ist Wilhelm Baumgart¬
ner in Hänner, seit 13 . Mai 1897 ver-
heirathet mit Emma, geborne Dietsche ,
ohne Ehevertrag .

Säckingen, 7 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bertsch .
G .92I . Nr . 8490 I . Weinheim .

Unter O Z . 87 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen die offene Han¬
delsgesellschaft :

„Geschwister Mayer in Wein¬
heim" . Die Gesellschafter find : Elise
Mayer und Eva Mayer , beide ledig, in
Weinheim, von denen jede berechtigt ist,
die Gesellschaft , welche am 1 . Septem¬
ber 1897 begonnen hat, zu vertreten.

Weinheim, 11 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S t 0 l l.
G .920 . Nr . 41,822. Mannheim .

Zum Handelsregisterwurde eingetragen:
Zu O .Z . 242 Ges .Reg. Band VII ,
Firma „Mannheimer Dampf¬
seilerei vorm. Louis Wolfs , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung in Mann¬
heim mit Zweigniederlassung in Wald¬
hof" : Der bisherige Geschäftsführer
Georg Wolfs ist gestorben . Hans Wolfs ,

Druck und Verlag der <S . Braun ' schen Hosbuchdruckere , ln Karlsruhe

Kaufmann in Mannheim , ist zum Ge¬
schäftsführer ernannt . Derselbe zeichnet
für die Gesellschaft , indem er der Firma
und den Worten „Der Geschäftsführer"
seine Unterschrift beifügt.

Mannheim, den 11 . September 1897 .
Großh bad . Amtsgericht III .

Rosenlächer .
Strafrechtspflege .

Ladung .
G .899.2 . Nr . II . 33,001. Mannheim .

Der am 23 . November 1869 zu Mainz
geborene Kaufmann

Konrad Stamme ! ,
zuletzt wohnhaft in Mannheim , z . Zt .
unbekannt wo , wird beschuldigt , daß
er als beurlaubter Landwehrmann ersten
Aufgebots ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert ist,

Uebertretung gegen § 360 Ziff. 3
des R .SstG .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts, Abth . 7 Hierselbst,
auf
Freitag den 12 . November 1897 ,

Vormittags ' /z9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengerichthier zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 Abs .
2 und 3 der St .P .O . von dem König ! .
BezirkskommandoMannheim ausgestell¬
ten Erklärung vom 7 . September 1897
verurthetlt werden.

Mannheim , 13 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
_ Walz ._

G .936.1 . Nr . 4502. Singen .
Großh. Bad . Staats

Eisenbahnen.
Für die Unterhaltung der Brücken

im Bahnbezirk Singen soll die Lieferung
von ca . 3,6 edm eichenen Brücken¬
schwellen , frei Khanisiranstalt Durlach ,
sowie von ca . 136 gm forlenen 6 vm
starken Gedeckflöcklingen , letztere frei
Bahnhof Jmmendingen , im Wege öffent¬
licher Verdingung vergeben werden.

Lieferungsbedingungen und Holzver-
zeichnifse können im Geschäftszimmer
des Unterzeichneteneingesehen oder auch
gegen Einsendung von 20 Pfennig in
Briefmarken bezogen werden.

Angebote auf die ganze oder theil-
weise Lieferung sind spätestens

Samstag de« 25 . d . Mts .,
Vormittags 11 Uhr ,

Portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , einzureichen .

Singen , den 13 . September 1897 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.
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